
Öffentliche Materialien zur
14. StuRa-Sitzung der Amtszeit 2024_25

am 25. März 2025 , 18:15 Uhr im SR 114 in der Carl-Zeiss-Straße 3

Vorläufge Tagesordnung:

TOP 1 Berichte

TOP 2 Feststellung der Beschlussfähigkeit und Beschluss der Tagesordnung

TOP 3 Diskussion & Wahl: Wahl Referent*in für Sport ** (Vorstand)

TOP 4 2. Lesung & Beschluss: FinO-Änderung zum Beschluss-Quorum von Haushaltsplänen (Wil-
li Kröning)

TOP 5 1. Lesung: Satzungs-Änderung zum Beschluss-Quorum von Haushaltsplänen (Willi Krö-
ning)

TOP 6 Diskussion & Beschluss: Wahlverfahren für Gremienwahlen (Wahlvorstand)

TOP 7 Diskussion & Beschluss: Antrag fzs Fördermitgliedschaft (Marcus Hansen & Willi Kröning)

TOP 8 Diskussion & Beschluss: Austritt beim BdWi (Marcus Hansen)

TOP 9 Diskussion & Beschluss: Mittelfreigabe M-071-2024_25 (FSR PAF)

TOP 10 1. Lesung: Satzungsänderung §39 (Referat für Inneres)

TOP 11 Sonstiges

*: Für diesen TOP ist der Studierendenrat nach § 24 Absatz 2 der Satzung der Verfassten Studieren-
denschaft auch dann beschlussfähig, wenn weniger als die Hälfte seiner Mitglieder anwesend ist.
**: Dieser TOP kann unter Ausschluss der Öffentlichkeit behandelt werden.
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TOP 03 – Diskussion & Wahl: Wahl Referent*in für Sport**
(Vorstand)

Antragstext

Liebe alle,

uns ging eine Berwerbung für das Sportreferat ein.

Viele Grüße
euer Vorstand

Beschlusstext

Der Studierendenrat der Friedrich-Schiller-Universität Jena wählt zum Mitglied
des Wahlvorstandes des Studierendenrates.
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TOP 04 – 2. Lesung & Beschluss: FinO-Änderung zum
Beschluss-Quorum von Haushaltsplänen (Willi Kröning)

Antragstext

Lieber Vorstand, liebe MdStuRa,
da es noch ein bisschen dauern wird, bis ich die Neufassung der FinO einreichen kann, möchte ich
hiermit einen wichtigen Schritt direkt erledigen und einen Passus abändern, der uns in den letzten
Jahren immer gelähmt hat. Hierbei würden wir endlich einer Anpassung folgen, welche vor einigen
Jahren in der ThürStudFVO auch auf unseren Wunsch hin vorgenommen wurde. Somit wäre für
die FinO das gleiche Quorum notwendig wie für die (Ab)Wahl eines Mitglieds des Vorstandes.
GaLiGrü Willi

Beschlusstext

Der Studierendenrat der Friedrich-Schiller-Universität Jena beschließt, § 11 Abs. 2 von „Der Studie-
rendenrat stellt den Entwurf des Haushaltsplanes nach den Grundsätzen der Wirtschaftlichkeit und
Sparsamkeit auf und beschließt, ihn mit einer Mehrheit von zwei Dritteln der stimmberechtigten
Mitglieder des Studierendenrates“ zu „Der Studierendenrat stellt den Entwurf des Haushaltspla-
nes nach den Grundsätzen der Wirtschaftlichkeit und Sparsamkeit auf und beschließt ihn mit einer
absoluten Mehrheit der stimmberechtigten Mitglieder des Studierendenrates.“ zu ändern.
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TOP 05 – 1. Lesung: FinO-Änderung zum Beschluss-Quorum von
Haushaltsplänen (Willi Kröning)

Antragstext

Lieber Vorstand, liebe MdStuRa,
da irgendjemand die grandiose Idee hatte, in zwei verschiedenen Ordnungen ein Quorum für den
Haushaltsplan zu verschriftlichen, reicht meine erste eingereichte Änderung in der FinO nicht aus.
Da es verschiedene Meinungen zum Sachverhalt gibt, möchte ich auch zwei verschiedene Beschluss-
texte vorlegen, wobei der zweite weitreichender ist.

Beschlusstext 1

Der StuRa der FSU Jena beschließt, § 44 Abs. 2 der Satzung von „Der Haushaltsplan sowie Ergän-
zungen und Änderungen sind vom Studierendenrat mit Satzungsändernder Mehrheit zu beschlie-
ßen.“ zu „Der Haushaltsplan sowie Ergänzungen und Änderungen sind vom Studierendenrat mit
absoluter Mehrheit zu beschließen.“ zu ändern.

Beschlusstext 2

Der StuRa der FSU Jena beschließt, § 44 Abs. 2 aus der Satzung zu streichen.
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TOP 06 – Diskussion & Beschluss: Wahlverfahren für Gremienwahlen
(Wahlvorstand)

Antragstext

Liebe Alle,
Am 18. März 2025 hat sich der Wahlvorstand erstmals getroffen und die ersten Schritte für die dies-
jährige Gremienwahl beschlossen. Das Protokoll wurde ausgehängt und ist zudem auf der Website
einsehbar.
Die Termine orientieren sich erneut an denen der Universität:
- Bis zum 19. Mai 2025 können Wahlvorschläge beim Wahlamt eingereicht werden. - Der Wahlvor-
gang ndet vom 16. Juni bis zum 30. Juni 2025 statt. - Die Wahlbekanntmachung wird am 1. April
2025 veröffentlicht.
Mit besten Grüßen der Wahlvorstand

Beschlusstext

Der Studierendenrat der FSU Jena beschließt die Gremienwahlen 2025 als internetbasierte Online
Wahl mit der Möglichkeit der Briefwahl durchzuführen.
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TOP 07 – Diskussion & Beschluss: Antrag fzs Fördermitgliedschaft
(Marcus Hansen & Willi Kröning)

Antragstext

Liebe alle, hiermit möchten wir gerne die Freigabe der im Haushaltstitel A.06.09 vorgesehene 500 €
beantragen, um beim freien zusammenschluss von student*innenschaften e.V. (fzs) im Namen der
Studierendenschaft der FSU Jena eine erneute Fördermitgliedschaft zu beantragen.
Neben vielen interessanten Workshops bietet der fzs seinen Mitgliedern auch einige nanzielle Vor-
teile, welche auch für unsere Studierendenschaft durchaus interessant sind. Die Studierendenschaft
der FSU war bereits früher Fördermitglied beim fzs, hatte aber ihre Fördermitgliedschaft im Zuge
von Haushaltskürzungen für das Haushaltsjahr 2022/23 gekündigt. Am 13.06.2023 wurde für das
Haushaltsjahr 2023/24 eine einmalige Zahlung im StuRa bestätigt.
Unverständlicherweise protieren wir derzeit noch immer von den nanziellen Vorteilen des Rah-
menvertrages zwischen fzs und GEMA. So erhält die Studierendenschaft bei all ihren GEMA-
pichtigen Veranstaltungen 20 Prozent Rabatt auf den Nettobetrag der GEMA-Rechnung.
Leider dürfte es nur eine Frage der Zeit sein, bis dem fzs oder der GEMA auffällt, dass wir unbe-
rechtigterweise noch in ihrem Rahmenvertrag geführt werden und wir unseren nanziellen Vorteil
bei der GEMA verlieren. Dem möchten wir gerne zuvorkommen, indem wir eine erneute Förder-
mitgliedschaft beim fzs beantragen. Wir hoffen auf eure Unterstützung.

Beschlusstext

Der Studierendenrat der Friedrich-Schiller-Universität Jena beantragt die erneute Aufnahme in den
freie[n] zusammenschluss von student*innenschaften e.V. (fzs) und eine dauerhafte Fördermitglied-
schaft in Höhe von 500€ pro Haushaltsjahr aus einem dedizierten Haushaltstopf.
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TOP 08 – Diskussion & Beschluss: Austritt beim BdWi (Vorstand)

Antragstext

Liebe Alle, hiermit stellen wir den Antrag auf den Austritt des Studierendenrats der Friedrich-
Schiller-Universität Jena aus dem Bund demokratischer Wissenschaftlerinnen und Wissenschaftler
e.V. (bdwi). Die Mitgliedschaft im bdwi bringt keine erkennbaren Vorteile für die Studierenden-
schaft der FSU Jena. Unsere nanziellen Ressourcen könnten sinnvoller in Projekte und Initiativen
investiert werden, die direkt unseren Studierenden zugutekommen. Die Mitgliedschaft im bdwi
ist mit nanziellen Aufwendungen verbunden, die wir nicht durch einen angemessenen Mehrwert
rechtfertigen können. Ein Austritt würde Mittel freisetzen, die wir in unserer angeschlagenen Haus-
haltslage besser in anderen Projekten nutzen können.

Beschlusstext

Der Studierendenrat der Friedrich-Schiller-Universität Jena beschließt hiermit den sofortigen Aus-
tritt aus dem Bund demokratischer Wissenschaftlerinnen und Wissenschaftler e.V. (BdWi).
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TOP 09 – Diskussion & Beschluss: Mittelfreigabe M-071-2024_25
(FSR PAF)

Antragstext

Liebe alle,
der FSR PAF würde gerne zur BuFaTa fahren, dafür beantragen sie 150€ aus dem Haushaltstopf
A.01.35.. Eine positive Stellungnahme der FSR-Kom liegt vor.

Beschlusstext

Der Studierendenrat der Friedrich-Schiller-Universität Jena beschließt die Mittelfreigabe M-071-
2024_25 für die BuFaTa des FSR PAF in Höhe von 150€ aus dem Haushaltstitel A.01.35..
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TOP 10 – 1. Lesung: Satzungsänderung §39 (Referat für Inneres)

Antragstext

Liebe Alle,
wir als Innenreferat möchten die Satzung im Bereich der Fachschaften ändern, welche auch bereits
mit dem Rechtsamt und dem Wahlamt der Uni abgesprochen wurden.
Früher hatten (und auch jetzt haben) noch einige Fachschaften eigene Wahlordnungen, welche
aufrgund §39 Abs. 6 StuRa-Satzung erlassen wurden.
§39 Absatz 6 und 7 der StuRa-Satzung:
(6) 1 Die Fachschaften geben sich im Rahmen dieser Satzung eine Fachschaftsordnung sowie eine
Wahlordnung, die den Grundsätzen der § 14 – 19 entspricht. 2 Ordnungen der Fachschaften können
die Anrufung der Schiedskommission vorsehen. 3 Sie sollen Bestimmungen zur Zusammensetzung
des Fachschaftsrates sowie ein Verfahren zur Rechenschaftslegung gegenüber der Fachschaft enthal-
ten. 4Sie treten am Tage nach ihrer ortsüblichen Veröffentlichung, frühestens jedoch nach Anzeige
beim Studierendenrat in Kraft. (7) 1 Die ordentliche Wahl zu den Fachschaftsräten ndet gleich-
zeitig mit der ordentlichen Wahl zum Studierendenrat statt. 2 Das Wahlverfahren für die Wahl
zum Studierendenrat kommt automatisch für die Fachschaftsratswahlen zur Anwendung. 3 Für die
Amtszeit des Fachschaftsrates gelten die § 9 Abs. 3 und § 10 sowie im Falle der vorzeitige Auö-
sung des Fachschaftsrates mit Zweidrittelmehrheit seiner gewählten Mitglieder der § 27 Abs. 2 und
3 entsprechend. 4Näheres regelt die Wahlordnung der Studierendenschaft sowie die Wahlordnung
der Fachschaft.
Jedoch hat es seit 2010 noch nie für eine Wahl zum Fachschaftsrat auf Grundlage einer eigenen
Fachschafts-Wahlordnung gegeben. Die Wahlen zu den Fachschaften nden in der Regel immer
gemeinsam mit denen zum StuRa statt. Einschlägig ist dann § 14 Abs. 1 der Wahlordnung zum
StuRa. Auch Wiederholungs- oder Ergänzungswahlen einzelner Fachschaften werden grundsätzlich
nach den Regelungen der StuRa-Wahlordnung durchgeführt.
Die Regelung, dass Fachschaften eigene Wahlordnungen haben können, hat der StuRa aufgrund sei-
ner Satzungshoheit selbst getroffen. Das Thüringer Hochschulgesetz schreibt das nicht vor. Deshalb
schlagen wir die folgende Satzungsänderung vor:
(6) 1 Die Fachschaften geben sich im Rahmen dieser Satzung eine Fachschaftsordnung. 2 Ordnun-
gen der Fachschaften können die Anrufung der Schiedskommission vorsehen. 3 Sie sollen Bestim-
mungen zur Zusammensetzung des Fachschaftsrates sowie ein Verfahren zur Rechenschaftslegung
gegenüber der Fachschaft enthalten. 4 Sie treten am Tage nach ihrer ortsüblichen Veröffentlichung,
frühestens jedoch nach Anzeige beim Studierendenrat in Kraft. (7) 1 Die ordentliche Wahl zu den
Fachschaftsräten ndet gleichzeitig mit der ordentlichen Wahl zum Studierendenrat statt. 2 Das
Wahlverfahren für die Wahl zum Studierendenrat kommt automatisch für die Fachschaftsratswah-
len zur Anwendung. 3 Für die Amtszeit des Fachschaftsrates gelten die § 9 Abs. 3 und § 10 sowie
im Falle der vorzeitige Auösung des Fachschaftsrates mit Zweidrittelmehrheit seiner gewählten
Mitglieder der § 27 Abs. 2 und 3 entsprechend. 4 Näheres regelt die Wahlordnung der Studieren-
denschaft.

13


